
  

Vorstand Dr. Ute Eiling-Hütig, MdL, Feldafing; Ralf Brugbauer, Bayreuth; Dr. Klaus Ceynowa, München;  
Tanja Fottner, Augsburg; Ute Palmer, München; Dr. Claudia Pecher, München (Gast); Stefan Schelle, Oberhaching;  
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied Sabine Guhl, Weiden 
Bankverbindung Sparkasse Niederbayern Mitte IBAN: DE76 7425 0000 0040 9116 53, BIC-/SWIFT-Code: BYLADEM1SRG 

 

 
 
 

 
 
 
 

13.11.24 
 
 
Mitgliederversammlung des Bayerischen Bibliotheksverbandes 2024 online 
am 10.10.2024, 10.00 – 11.30 Uhr  
 
Teilnehmende: 25 Personen, davon stimmberechtigt: 23 Personen 
Protokoll: Theresia Degen 
 
Protokoll 
 
1. Begrüßung und Eröffnung durch die 1. Vorsitzende 
Frau Dr. Ute Eiling-Hütig ist entschuldigt, weshalb Geschäftsführerin Sabine 
Guhl die Teilnehmenden der Mitgliederversammlung in ihrem Namen 
begrüßt. Sie leitet die Versammlung und übernimmt die Moderation. Zur 
Mitgliederversammlung wurde form- und fristgerecht eingeladen. Die mit 
der Einladung versandte Tagesordnung wird bestätigt, es gibt eine 
Ergänzung zu 11. Sonstiges.  
 
2. Bericht des Vorstandes durch die 1. Vorsitzende 
Vorgetragen in Vertretung durch Geschäftsführerin Sabine Guhl. Siehe 
Anlage 2 zum Protokoll. Der Rechenschaftsbericht der 1. Vorsitzenden Dr.  
Ute Eiling-Hütig, MdL, enthält folgende Punkte:  

 Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung mit der Bayerischen 
Staatsbibliothek, um zum 01.01.24 neue Geschäftsstelle 
auszuschreiben. Anm.: Diese wurde zum 01.08.24 durch Theresia 
Degen besetzt. 

 Bayerischer Bibliothekstag 2023 in Ingolstadt 
 Bayerischer Bibliothekspreis 2023 in Rosenheim. Ausgezeichnet 

wurden die Stadtbibliothek Rosenheim und die Gemeindebücherei 
Bad Aibling. 

 Praxistag Volkshochschulen & Bibliotheken Ende November 2023 
 Anlässlich der Landtagswahlen formulierte Wahlprüfsteine  
 Treffen der AG Partnerland Tschechien im Oktober 2023 in Weiden.  

 
3. Bericht aus dem Beirat 
Der Beiratsvorsitzende Ralf Brugbauer, Leitender Direktor der 
Universitätsbibliothek Bayreuth, benennt die Aktivitäten des Beirats, der als 
Schnittstelle zwischen den wissenschaftlichen und öffentlichen 
Bibliotheken und dem Vorstand des BBV fungiert. Zu Beginn werden kurz 
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die Beiratsmitglieder vorgestellt. Amtszeit des Beirats ist 2022-2026. Der 
Bericht umfasst den Zeitraum 10/2023 bis 09/2024. 
 
Der Beirat tagte im Berichtzeitraum am 4.12.23 hybrid in Bayreuth und am 
22.04.24 in Nürnberg. Folgende Themen wurden erörtert (ausführlicher 
Bericht s. Anlage 3): 

 Bericht aus dem Vorstand 
 Rückblick auf den Bayer. Bibliothekstag 2023 in Ingolstadt 
 Ausblick auf den kommenden Bibliothekstag 2025 in Nürnberg 
 Mitgliederforum 2024 
 Bayerischer Bibliothekspreis 2024 
 Austausch zur Lage der Bibliotheken 

 
Die nächste Sitzung des BBV-Beirats findet am 03.12.2024 in München in 
den Räumlichkeiten des Sankt-Michaelsbund statt. 
 
 
4. Bericht des Geschäftsführenden Vorstandsmitglieds 
Sabine Guhl erläutert die Finanzsituation des Verbandes.  
 
Die Finanzen sind gut, der Kontostand betrug 53.553,50 € zum 31.12.2023. 
Bei Interesse kann eine vollständige Liste der Buchungen eingesehen 
werden. Auszüge finden Sie in der angehängten Präsentation in Anlage 1. 
 
Einschub: Bayerischer Bibliothekspreis 2024:  
Sabine Guhl nennt die Jurymitglieder: 

 Dr. Ute Eiling-Hütig, 1. Vorsitzende des BBV 
 Preisträger aus dem Vorjahr 
 Tillmann Tegeler aus dem BBV-Beirat, Bibliothek Leibnitz-Institut für 

Ost- und Südosteuropaforschung 
 Diana Widmann aus dem BBV-Beirat, Gemeindebibliothek Krailling 
 Christina Röschlein aus dem BBV-Beirat, Volksbücherei Fürth 
 Ute Palmer, Landesfachstelle 
 Dr. Claudia Maria Pecher, Sankt Michaelsbund 
 Sabine Guhl, Geschäftsführerin des BBV 

 
Die Jury hat sich online zur Abstimmung getroffen. Alle Mitglieder haben 
vorab die Bewerbungen zur Einsicht bekommen. 
 
 
5. Bericht der Kassenprüferinnen über den Jahresabschluss 2023 
Die Kassenprüferinnen Christa Waltenberg und Katrin Fügener bestätigen 
die vom geschäftsführenden Vorstandsmitglied vorgelegten Zahlen. Frau 
Fügener berichtet von der Kassenprüfung am 28.08.2024 in München. Die 
Kasse wird weiterhin bargeldlos geführt, das Konto wird bei der Sparkasse 
Niederbayern Mitte geführt. Die Prüfung verlief ohne Beanstandung. Die 
Beträge entsprechen den Ausführungen unter TOP 4. Es wurde die gute 



  

Kassenführung hervorgehoben. Die Kassenprüferin Katrin Fügener 
empfiehlt die Entlastung des Vorstandes. 
 
6. Entlastung des Vorstandes 
Frau Fügener stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstands. Der Antrag 
wird ohne Gegenstimmen angenommen. 
 
7. Wahl der KassenprüferInnen für das Jahr 2025 (Geschäftsjahr 2024)  
Frau Waltenberg und Frau Fügener stellen sich auch für das kommende 
Jahr wieder als Kassenprüferinnen zur Verfügung. Die Abstimmung erfolgt 
ohne Gegenstimmen. 
 
8. Vorstellung der neuen Geschäftsstellenleiterin Theresia Degen   
Zum 01.08.24 hat Theresia Degen die Geschäftsstellenleitung des BBV mit 
10 Wochenstunden übernommen. Die Stelle ist an die Landesfachstelle 
München angegliedert. Frau Degen übernimmt organisatorische 
Aufgaben, um den Vorstand zu entlasten.  
 
Sitz der Geschäftsstelle:  
Bayerische Staatsbibliothek 
Geschäftsstelle Bayerischer Bibliotheksverband e.V. (BBV) 
Landesfachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen 
Leopoldstraße 240 
80807 München 
 
9. Bayerisches Bündnis für Toleranz – Vorstellung durch den 
Geschäftsführer Dr. Philipp Hildmann 
Dr. Hildmann stellt das Bündnis für Toleranz vor. Anschließend erfolgt eine 
Abstimmung, ob der BBV beitreten soll. 
 
Gegründet im Juni 2005, als Weckruf gilt der am 09.09.2003 vereitelte 
Bombenanschlag auf die Grundsteinlegung des jüdischen Kulturzentrums 
in München. Ziel ist es die Demokratie und Menschenwürde zu schützen 
und sich gegen Rechtsradikalismus und Antisemitismus zu positionieren. 
Das Bündnis feiert 2025 sein 20-jähriges Bestehen. 
 
Bayernweit ist es das größte Bündnis seiner Art mit knapp 100 Mitgliedern. 
Als Mitglieder werden keine Privatpersonen, sondern Organisationen, 
Verbände, Ministerien etc. aufgenommen. Der Mitgliedsbeitrag beläuft 
sich jährlich auf 750 €. Laut Satzung werden keine beitragsfreien Mitglieder 
aufgenommen. 
 
Weitere Informationen unter https://bayerisches-buendnis-fuer-
toleranz.de/  
 
Nach der Vorstellung verlässt Dr. Hildmann die zoom-Konferenz und die 
Diskussion zur Beitrittsabstimmung folgt. 



  

 
Laut Sabine Guhl hat Dr. Eiling-Hütig das Bündnis ins Gespräch gebracht. 
Der Vorstand war in der letzten Sitzung einstimmig der Meinung in der 
aktuellen Zeit Flagge zu zeigen. 
 
Folgende Argumente wurden in der Diskussion genannt: 

- Gute Gelegenheit, die Nacht der Bibliotheken 2025 beim Bündnis zu 
bewerben 

- In Hinblick auf die politische Lage bedarf es das Bündnis für Toleranz 
in der Zukunft an vielen Orten  

- Der BBV sollte von einer etwaigen Mitgliedschaft profitiere bzw. sich 
durch Veranstaltungen beteiligen. Themen eignen sich z.B. gut für 
zukünftige Bibliothekstage 

 
Anm. Sabine Guhl: Das Abstimmungsergebnis wird im Nachgang mit Dr. 
Hildmann besprochen. Das Ergebnis dieses Gesprächs findet Einzug in 
dieses Protokoll: Herr Dr. Hildmann freut sich über das Ergebnis der 
Abstimmung und schickt einen Aufnahmeformular an Frau Guhl 
 
Es folgt die Abstimmung. Das Ergebnis ist positiv ohne Gegenstimmen oder 
Enthaltungen. 
 
 
10. Termine 2025 
24.10.24: Verleihung Gütesiegel „Bibliotheken – Partner der Schulen“ in 
Würzburg  
25.10.24: Verleihung der Auszeichnung „Bibliothek des Jahres in kleinen 
Kommunen und Regionen“ in Alzenau 
16.11.24 (unter Vorbehalt): Verleihung Bayerischer Bibliothekspreis 2024 in 
Würzburg. Gewinner in diesem Jahr sind die Stadtbibliothek Würzburg 
(Hauptpreis) und die Stadtbücherei Marktoberdorf (Sonderpreis) 
 
Bayerischer Bibliothekspreis 2025: 
01.01.25 Bewerbungsstart  
Es wird betont, dass sich Bibliotheken gerne wieder bewerben können, die 
bisher nicht gewählt wurden. Es können pro Jahr nur zwei Bibliotheken 
nominiert werden. Eine Nominierung bringt der Bücherei immer ein gutes 
Image ein. 
 
04.04.25 Nacht der Bibliotheken: 
Wichtiger Termin für alle Bibliotheken, die sich gerne zahlreich beteiligen 
sollen. Landesweites Medienecho ist zu erwarten. 
 
12. - 13.11.25 Bayerischer Bibliothekstag in Nürnberg: 
Veranstaltungsort wird der Bildungscampus Nürnberg sein. Ort für den 
Festakt ist das zugehörige Planetarium.  



  

Das Programmkomitee trifft sich am 14.10.24 zur konkreten Planung in 
Nürnberg. Dank an Frau Sträter für die tolle bisherige Organisation vor Ort 
in Nürnberg.  
 
24.11.25 Praxistag Volkshochschulen und Bibliotheken: 
Findet online statt. Weitere Informationen folgen. 
 
 
11. Sonstiges 
Eine Zuschusserhöhung von 5.000 € auf 7.000 € für die 
Gütesiegelverleihung (Verleihung alle zwei Jahre) wird vorgeschlagen. Die 
finanzielle Beteiligung der ausrichtenden Bibliothek ist sehr groß. Die 
Kosten, gerade für Catering, sind gestiegen.  
 
Anm. Sabine Guhl: Gütesiegel-Ausrichtungsort zu sein soll kein Nachteil 
sein. Kommunen haben weniger finanzielle Mittel zur Verfügung, während 
BBV das nach aktueller Lage gut leisten kann. Gute Veranstaltungen 
kosten Geld. 
 
Anm. Ute Palmer: Ausgezeichnete Bibliotheken bekommen kein Geld, 
sondern nur eine Urkunde und haben zudem Anreisekosten. 
 
Es folgt die Abstimmung. Das Ergebnis erfolgt ohne Gegenstimmen. 
 
 
München, 10.10.24 
 
                                                                        
 
Theresia Degen    Dr. Ute Eiling-Hütig, MdL 
Protokollführerin  Vorsitzende des Bayerischen 

Bibliotheksverbandes  


